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§ 3 PslG Regelungsgegenstand –
Umsetzung von Unionsrecht

 PslG - Psychologengesetz 2013

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.06.2024

1. (1)Dieses Bundesgesetz regelt

1. 1.die Berechtigung zur Führung der Bezeichnung „Psychologin“ oder „Psychologe“ sowie

2. 2.die Ausbildung und die Berufsausübungsvoraussetzungen im Bereich der Gesundheitspsychologie und der

Klinischen Psychologie, insbesondere

1. a)die Berufsausbildung,

2. b)die Berufsausübung,

3. c)die Berufsbezeichnung und

4. d)die Berufspflichten

(Anm.: Z 3 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 9/2016)

2. (2)Durch dieses Bundesgesetz werden

1. 1.die Richtlinie 2005/36/EG über die Anerkennung von Berufsqualifikationen, ABl. Nr. L 255 vom 30.09.2005

S. 22, zuletzt geändert durch die Richtlinie 2013/55/EU, ABl. Nr. L 354 vom 28.12.2013 S. 132, in der Fassung

der Berichtigung ABl. Nr. L 268 vom 15.10.2015 S. 35,

2. 2.die Richtlinie 2011/24/EU über die Ausübung der Patientenrechte in der grenzüberschreitenden

Gesundheitsversorgung, ABl. Nr. L 88 vom 4.4.2011 S. 45,

3. 3.die Richtlinie 2011/95/EU über Normen für die Anerkennung von Drittstaatsangehörigen oder

Staatenlosen als Person mit Anspruch auf internationalen Schutz, für einen einheitlichen Status für

Flüchtlinge oder für Personen mit Anrecht auf subsidiären Schutz und für den Inhalt des zu gewährenden

Schutzes, ABl. Nr. L 337 vom 20.12.2011 S. 9,

4. 4.die Durchführungsverordnung (EU) 2015/983 betreffend das Verfahren zur Ausstellung des Europäischen

Berufsausweises und die Anwendung des Vorwarnmechanismus gemäß der Richtlinie 2005/36/EG, ABl.

Nr. L 159/27 vom 25.06.2015,

5. 5.das Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der

Schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits über die Freizügigkeit, ABl. Nr. L 114 vom 30.04.2002 S. 6,

zuletzt geändert durch den Beschluss Nr. 1/2015 des Gemischten Ausschusses, ABl. Nr. L 148/38 vom

13.06.2015,

6. 6.die Verordnung (EU) Nr. 1024/2012 über die Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des Binnenmarkt-

Informationssystems und zur Aufhebung der Entscheidung 2008/49/EG der Kommission („IMI-Verordnung“),

ABl. Nr. L 316 vom 14.11.2012 S. 1, zuletzt geändert durch die Richtlinie 2014/67/EU, ABl. Nr. L 159 vom

28.5.2014 S. 11,

in österreichisches Recht umgesetzt.
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